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P R E S S E M I T T E I L U N G  
 
Benediktbeurer Gespräche 2023: Wichtige Impulse für die 

Zusammenarbeit zwischen Naturschutz und Landwirtschaft 
 

Bei den 24. Benediktbeurer Gesprächen diskutierten Podiumsgäste wie die 
EU-Politiker Manfred Weber und Sarah Wiener über die Rolle der 
Landwirtschaft im Hinblick auf Klima-, Arten- und Naturschutz. Die 

Neuauflage des traditionsreichen Symposiums wurde von der Heinz 
Sielmann Stiftung und dem Zentrum für Umwelt und Kultur im Kloster 

Benediktbeuern ausgerichtet. 
 
Elstal bei Berlin/Benediktbeuern (Bayern), 15. Mai 2023 

 
Nach dreijähriger Corona-Pause sind die Benediktbeurer Gespräche zurück im 

Zentrum für Umwelt und Kultur (ZUK) am Kloster Benediktbeuern. Benedikt 
Hartmann, Geschäftsführer des ZUK, und Dr. Fritz Brickwedde, Vorsitzender des 

Stiftungsrates der Heinz Sielmann Stiftung, eröffneten die Tagung im voll 
besetzten Allianz Saal und stimmten die Anwesenden auf hochkarätige 
Podiumsteilnehmer und kontroverse Diskussionen ein.  

 
Heinz Sielmann Stiftung fordert Gesamtkonzept für Flächennutzung 

 
„Um dem Klimawandel zu begegnen und das Artensterben zu stoppen, werden 
große Flächen benötigt“, sagte Brickwedde in seiner Begrüßungsrede und brachte 

damit die gesellschaftliche Sprengkraft des diesjährigen Diskussionsthemas auf den 
Punkt. Der Umstand, dass in landwirtschaftlichen Gebieten neue Wind-, Solarparks 

und insbesondere mehr Schutzgebiete für die bedrohte Artenvielfalt entstehen 
müssen, verschärfe die Flächenkonkurrenz zwischen Naturschützern und 
Landwirten immer weiter. Umso wichtiger sei es – darin waren sich alle 

Bühnengäste einig – miteinander zu reden und gemeinsame Lösungen zu finden.  
 

Zugleich warnte Brickwedde davor, eine globale Krise gegen die andere 
auszuspielen: „Klima- und Biodiversitätsschutz sind genauso wichtig, das betonen 
wir als Heinz Sielmann Stiftung ausdrücklich.“ Auch die Konsumenten sieht 

Brickwedde in der Pflicht: „Es ist ein Skandal, dass wir ein Drittel unserer 
Lebensmittel wegwerfen“, sagte er. 

 
EU-Politikerin Sarah Wiener übt scharfe Kritik 
 

In der anschließenden Diskussion trafen vor allem die Positionen der beiden EU-
Parlamentarier Manfred Weber, Vorsitzender der Fraktion der Europäischen 

Volkspartei (EVP), und Sarah Wiener, Fernsehköchin und parteiloses 
Fraktionsmitglied der Europäischen Grünen, konträr aufeinander. Die ablehnende 
Haltung der EVP hinsichtlich der im Europäischen Green Deal vereinbarten 
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Pestizidreduktionsziele bezeichnete Wiener beispielsweise als 

„Komplettverweigerung“. „Sie können nicht für gesunde Lebensmittel und 
Umweltschutz und gleichzeitig gegen Pestizidreduktion sein“, lautete Wieners 
Vorwurf an Weber. 

 
Weber wiederum gab zu bedenken, bei der von Wiener und ihrer Partei 

vorangetriebenen Pestizidverordnung würden auch die Umweltminister vieler EU-
Länder noch Zweifel haben und eine Impact-Analyse fordern. Die europäischen 
Flächensubventionen für Landwirte verteidigte Weber und lobte die gerade in Kraft 

getretenen Reformen in der Gemeinsamen Europäischen Agrarförderpolitik (GAP). 
„Ich glaube nicht daran, dass wir Politiker die Richtigen sind, zu entscheiden, was 

und wieviel produziert wird“, argumentierte er und plädierte dafür, Bauern 
grundsätzlich mehr Respekt und Vertrauen entgegenzubringen.  

 
Dem schloss sich auch Walter Heidl, Vize-Präsident des Deutschen Bauernverbands 
(DBV), an. Um für faire Wettbewerbsbedingungen zu sorgen, warb er unter 

anderem dafür, strengere Vorgaben für importierte Lebensmittel einzuführen. 
Diese sollten nach denselben in Europa geltenden Standards hergestellt werden 

müssen. „Der deutsche TÜV muss ja auch eingehalten werden, wenn japanische 
Firmen ihre Autos nach Deutschland importieren“, so Heidl. 
 

Zusammenarbeit häufig besser als dargestellt 
 

„Die Agrarlandschaft ist das Sorgenkind des Naturschutzes“, bilanzierte Dr. Norbert 
Schäffer, Vorsitzender des Landesbunds für Vogel- und Naturschutz (LBV). Er 
machte dies an den dramatischen Bestandsverlusten bei vielen Feldvogelarten fest. 

In seiner Jugend seien beispielsweise Rebhühner noch 40- bis 50-mal so häufig 
gewesen wie heute. Hauptursache dafür sei die weiter steigende Intensivierung der 

Landwirtschaft.  
 
Zugleich betonte Schäffer, die Zusammenarbeit zwischen Naturschützern und 

Landwirten sei häufig besser, als in den Medien dargestellt. Ausdrücklich lobte er 
die Forstschritte, die in Bayern im Zuge des erfolgreichen Volksbegehrens 

„Artenvielfalt und Naturschönheit in Bayern – Rettet die Bienen!“ erzielt worden 
seien. Die Flächen für den Vertragsnaturschutz hätten sich beispielweise in den 
letzten vier Jahren fast verdoppelt. 

 
Mehr miteinander als übereinander reden 

 
Dr. Lutz Spandau, Vorstand des ZUK-Trägerverbundes, übernahm wie gewohnt die 
Moderation des Abends und stellte abschließend noch einmal klar: Letztgültige 

Antworten darauf, wie die Erfordernisse des Klima- und Naturschutzes mit den 
heutigen Produktions- und Markbedingungen der Landwirtschaft in Einklang 

gebracht werden können, seien bisher nicht in Sicht. „Daher wird es auch in 
Zukunft wichtig bleiben, mehr miteinander als übereinander zu reden“, sagte 
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Spandau. Die Benediktbeurer Gespräche haben insofern wichtige Impulse für die 

Zusammenarbeit zwischen Naturschutz und Landwirtschaft geliefert. 
 
Die 24. Benediktbeurer Gespräche fanden am 11. und 12. Mai 2023 im Zentrum für 

Umwelt und Kultur (ZUK) am Kloster Benediktbeuern statt. 
 

Pressefotos finden Sie unter https://sielmann.canto.global/b/IJ97G. Die 
Aufnahmen dürfen zu redaktionellen Zwecken unter Angabe des Fotografen 
honorarfrei verwendet werden. 

 
Weitere Informationen:  

https://www.sielmann-stiftung.de 
 

Verwendung honorarfrei, Beleghinweis erbeten 
701 Wörter, 5.503 Zeichen mit Leerzeichen 
 

Weiteres Pressematerial zu dieser Pressemitteilung: 
 

Sie können im Online-Pressefach schnell und einfach weiteres Bild- und 
Textmaterial zur kostenfreien Verwendung downloaden: 
 

http://www.pr4you.de/pressefaecher/sielmann-stiftung 
 

Ansprechpartner für Rückfragen zu dieser Pressemitteilung: 
 
(1) Heinz Sielmann Stiftung 

 
Ansprechpartner: Florian Amrhein 

Pressesprecher 
 
Heinz Sielmann Stiftung 

Unter den Kiefern 9 
D-14641 Wustermark / OT Elstal 

 
Telefon: +49 (0) 5527 914-428 
Mobil: +49 (0) 160 8893809 

E-Mail: florian.amrhein@sielmann-stiftung.de 
Internet: http://www.sielmann-stiftung.de 

 
http://www.facebook.com/sielmannstiftung 
http://www.instagram.com/sielmannstiftung 

 
  

https://sielmann.canto.global/b/IJ97G
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(2) PR-Agentur PR4YOU 

 
Ansprechpartner: Marko Homann 
 

PR-Agentur PR4YOU 
Christburger Straße 2 

D-10405 Berlin 
 
Telefon: +49 (0) 30 43 73 43 43 

Fax: +49 (0) 30 44 67 73 99 
E-Mail: presse@pr4you.de 

Internet: http://www.pr4you.de & http://www.pr-agentur-tiere.de 
 

Hintergrundinformationen: 
 
Heinz Sielmann Stiftung 

 
Die Heinz Sielmann Stiftung wurde 1994 von Prof. Heinz Sielmann und seiner Frau 

Inge Sielmann als öffentliche Stiftung bürgerlichen Rechts gegründet. Die 
Schwerpunkte der Arbeit der Stiftung sind der Erhalt der Artenvielfalt, die 
Sensibilisierung der Öffentlichkeit für den Naturschutz und die Bewahrung des 

filmischen Erbes von Naturfilmpionier Heinz Sielmann. Mit dem Kauf großer 
unzerschnittener Landschaften erhält und schafft die Stiftung Lebensräume für 

seltene Tiere und Pflanzen. Auch fördert die gemeinnützige Stiftung 
Biotopverbünde, zum Beispiel am Bodensee oder entlang der ehemaligen 
innerdeutschen Grenze. So können sich auf diesen Flächen Tier- und 

Pflanzenbestände frei vom wirtschaftlichen Nutzungsdruck erholen und 
verschwundene Arten zurückkehren.  

 
Mehr Informationen finden Sie unter: www.sielmann-stiftung.de. 
 


